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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Verkehr (14. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für eine 
Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der 
Mitgliedstaaten über verstärkte Kunststofftanks für die Beförderung 
gefährlicher Stoffe auf der Straße 
— Drucksache VI/3036 — 


A. Problem 

Zur Beförderung von Chemikalien und Mineralölerzeugnissen 
werden in zunehmendem Maße Kunststofftanks benutzt. Unter- 
schiedliche technische Bauvorschriften in den einzelnen EWG- 
Mitgliedstaaten hemmen jedoch den grenzüberschreitenden 
Güterkraftverkehr und sind aus Gründen des Umweltschutzes 
nicht unbedenklich. 


B. Lösung 

Durch eine EWG-Richtlinie sollen die Bau- und Prüfvorschriften 
für Kunststofftanks sowie das Zulassungsverfahren vereinheit- 
licht werden. 

(Einmütige Billigung des Ausschusses) 


C. Alternativen 

entfallen 


D. Kosten 

entfallen 
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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Oetting 


Der Richtlinienentwurf in Drucksache Vl/3036 
wurde mit Schreiben des Präsidenten des Deutschen 
Bundestages vom 8. Februar 1973 dem Ausschuß 
für Verkehr federführend und den Ausschüssen für 
Arbeit und Sozialordnung sowie für Jugend, Fami- 
lie und Gesundheit zur Mitberatung überwiesen. Der 
Verkehrsausschuß hat die Vorlage in seiner Sit- 
zung am 14. März 1973 behandelt. 

Für die Beförderung von Chemikalien und Mine- 
ralölerzeugnissen auf der Straße — auch im grenz- 
überschreitenden Güterkraftverkehr — werden in 
zunehmendem Maße faserverstärkte Kunststoff- 
tanks verwendet. Die von Land zu Land unter- 
schiedlichen technischen Vorschriften für derartige 
Tanks hemmen den Handel und den Verkehr inner- 
halb der Europäischen Gemeinschaft und sind auch 
unter dem Gesichtspunkt des Umweltschutzes be- 
denklich. Die Kommission der Europäischen Ge- 
meinschaft will daher auf dem Wege über eine 
Richtlinie die Sicherheitsvorschriften sowie das Zu- 
lassungsverfahren für die Tanks harmonisieren. 
Der Richtlinienentwurf enthält technische Bauvor- 
schriften und Vorschriften über das Prüfungsverfah- 


j ren und über eine einheitliche EWG-Zulassung so- 
wie ein einheitliches EWG-Zulassungszeichen. 

Der Ausschuß für Verkehr begrüßt ausdrücklich 
den Richtlinienentwurf auch unter dem Gesichts- 
punkt der Verkehrssicherheit und des Umwelt- 
schutzes. Er hält es für erforderlich, daß die Bundes- 
regierung den Entwurf in Brüssel mit Nachdruck 
unterstützt und auf baldige Verabschiedung hin- 
wirkt. 

In den technischen Vorschriften wird nicht unter- 
schieden, ob der Kunststofftank auf der Ladefläche 
des Fahrzeuges montiert ist oder ob dieser Tank 
einen tragenden Bestandteil der Fahrzeug-Karos- 
serie bildet. Im letzteren Falle ist die Beanspruchung 
des Materials während der Fahrt wesentlich größer, 
so daß zu überlegen wäre, ob hier ein zusätzlicher 
Sicherheitswert vorgesehen werden muß. Der Aus- 
schuß schlägt insoweit eine entsprechende Entschlie- 
ßung vor. 

Die mitberatenden Ausschüsse für Arbeit und 
Sozialordnung sowie für Jugend, Familie und Ge- 
sundheit haben im Wege der Mitberatung zustim- 
mend Kenntnis von der Vorlage genommen. 


Bonn, den 14. März 1973 


Dr. Oetting 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Von dem Richtlinienvorschlag in Drucksache VI/3036 wird Kenntnis genommen. 

2. Die Bundesregierung wird ersucht zu prüfen, ob bei denjenigen Kunststoff- 
tanks, die einen tragenden Bestandteil der Fahrzeugkarosserie bilden, ein 
zusätzlicher Sicherheitsbeiwert für die dynamische Belastung beim Fahren 
erforderlich ist. 


Bonn, den 14. März 1973 


Der Ausschuß für Verkehr 

Börner Dr. Oetting 

Vorsitzender Berichterstatter 
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